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Die ungarfſchöſtreichiſche Kriſe iſt für den Augenblick wenigſtens zum I iſt der frühere Vizepräſident des Abgeordnetenhauſes Baron Feilitſch zum
Stillſtand geommen Wenigſtens iſt die Umbildung des ungariſchen Kabinetts
unter Vorſitz des bisherigen Kabinettschef ohne Störung vor ſich gegangen
Miniſterpräſident Fejervary wird von dem Gros der liberalen Partei Unter
ſtützung erhalten und es hat den Anſchein als ob auf dieſem Wege die
Sprengung der Koalitionsmehrheit verſucht werden wird Der bisherige
Ackerbauminiſter György iſt von ſeinem Poſten enthoben an ſeine Stelle

Ackerbauminiſter ernannt worden Baron Fejervary behält das Präſidium
und leitet außerdem das Finanz miniſterium Die bisherigen Miniſter der
Juſtiz Lanye Handelsminiſter Vörös der Miniſter des Jnnern Chriſtoffy
Honvedminiſter Bihar und Kultusminiſter Lukaez ſind in ihren Stellungen
belaſſen worden

Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur
Anläßlich der Anweſenheit des Kaiſers in Dresden findet

Mitte dieſer Woche eine Galavorſtellung im dortigen Opernhauſe ſtatt
bei welcher der zweite Akt aus der Stummen von Portici mit Burrian
und Perron in den Hauptrollen aufgeführt wird Während der An
weſenheit des Kaiſers zur Hofjagd in Blankenbutg am Harz finden
wieder an zwei Abenden Vorſtellungen in dem Theater des dortigen
Schloſſes ſtait Für dieſe ſind folgende Stücke von der Jntendantur aus
gewählt worden Am erſten Abend 27 d Die Unglücklichen und

Das Feſt der Handwerker am zweiten Abend 28 d Niobe und
Jochen Päſel

Monnag Vannag vor Gericht Eine Schauſpielerin in Berlin
welche die Monna Vanna dargeſtellt hatte wurde von dem Eigentümer
einer Anſtalt auf Zahlung des Preiſes von Bildern verklagt die auf Be
ſtellung nach Photographien der Künſtlerin in dieſer Rolle angefertigt
worden waren Die Darſtellerin wendete ein die Bilder ſeien unähnlich
und verweigerte die Bezahlung Das dortige Amtsgericht hat nun die
Beweiszulaſſung beſchloſſen und zu dieſem Zwecke angeordnet daß die Be
Jagie im Koſtüm der Monna Vanna vor Gericht erſcheine und
die Photographien ſowie die nach ihnen angefertigten Bilder vorlege

Von der phyſiologiſchen Anſtalt der Göttinger Univerſität
wurde im vorigen Winterhalbjahr eine bemerkenswerte Neuerung durch
Einſchaltung eines Lehrzweiges über die Urgeſchichte des Menſchen
eingerichtet Dieſe Vorleſung behandelt insbeſondere die vorgeſchichtliche
Archäologie in Verbindung mit einer nebenherlaufenden Vorleſung in der
anatomiſchen Anſtalt die die körperliche Anthropologie zum Gegenſtande
hatte Jm vorigen Sommerhalbjahr haben über 60 Studierende an dieſer
Vorleſung teilgenommen

Ein Jubiläum des Tannhänuſer Am 20 Oktober waren
es gerade 60 Jahre her daß Richard Wagners Oper Tannhäuſer vder

Der Sängerkrieg auf der Wartburg in Dresden das Licht der Rampen
erblickte Jm Jahre 1842 hatte der Meiſter in Bad Teplitz die Dichtung
begonnen und im nächſten Jahre an ſeinem 30 Geburtstag 22 Mai
haite er das Textbuch vollendet Die Herſtellung der Partitur nahm nicht
ganz zwei Jahre in Anſpruch denn im April 1845 hatte Wagner das
Werk vollendet Nach einem halben Jahre ſchon ſand die Uraufführung
am 20 Oktober in Dresden mit dem berühmten Tichatſchek als Tannhäuſer
und der unvergeßlichen Wilhelmine Schröder Devrient als Venus ſtatt
Das Werk ſiel bei der Kritik und einem großen Teil des Publikums durch

Jm Stadttheater zu Stettin hatte bei der Erſtaufführung
Der Ueberjſall eine Oper von Zöllner Leipzig einen nefgreifenden

und nachhaltigen Erfolg
Schwindſuchtsanſteckung unter Ehegatten Dieſe praktiſch

wichtige Frage behandelt Hr med Thom Arzt in Düſſeldorf in einer
bei Joh Ambroſius Barth Leipzig erſchienenen Schrift Wenn nämlich
der ſtändige Umgang mit einem Schwindſüchtigen wirklich mit einer der
artigen Anſteckungsgefahr verbunden wäre wie von mancher Seite be
hauptet wird ſo müßte gerade unter Ehegatten von denen der eine ſchwind
ſüchtig iſt eine Uebertragung der Krankheit häufig beobachtet werden
Nirgends ſind ſo günſtige Verhältniſſe zum Haften von Anſteckungsſtoff
gegeben als in der Gemeinſchaft der Ehe Eine vor 22 Jahren heraus
gegebene engliſche Aufſtellung ſowie ſpätere Veröffentlichungen kommen zu
einem verhältnismäßig hohen Satze von Doppelerkrankungen beider Ehe
gatten Dr Thom betont aber ſehr richtig daß es nicht angängig iſt
älle in der Ehe vorkommenden Doppelerkrankungen an Schwindſucht
ſchlechthin auf Anſteckung durch den Gatten zurückzuführen Er veranſtaltete
nach Sichtung einer größeren Beobachtungsreihe beſonders ſorgfältigerTabellen der Dungenhellanſtait Hohenhonnef am Rhein eine Umfrage die j
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zu weſentlich günſtigeren Ergebniſſen kommt Unter 402 unterſuchten
Ehen in denen ein Gatte oder beide Gatten ſchwindſüchtig waren konnte er
nur in 12 Fällen eine Uebertragung der Schwindſucht vom Kranken auf
den Geſunden als höchſt wahrſcheinlich annehmen Es bedeutet das rund
3 v H Daraus folgt daß eine ſicher als ſolche gekennzeichnete Anſteckung
des Ehegatten durch den andern doch recht ſelten vorkommt Dr Thom
iſt der feſten Anſicht daß eine Anſteckung ungleich häufiger beobachtet
werden müßte wenn deren Gefahr ſo groß wäre wie die Wortführer der
Schwindſuchtsfurcht behaupten Wichtig erſcheint es daß auch die aus
den breiten Maſſen des Volkes geſchöpften der 1902 veröffent
lichten deutſchen Sammelſorſchung über Schwindſucht Jakob und Pann
witz zu ähnlichem Ergebnis 8,6 v gelangen wie Thoms in ſeinen
Erhebungen die meiſt nur Wohlhabende umfaßt Die ſchlüſſige Beweis
führung wird zweifellos das ihrige zur Beſeitigung übertriebener Aengſt
lichkeit in Laienkreiſen beitragen

Ernſt von Wolzogen hat nunmehr ſämtliche Opernpläne die ihn
noch im Sommer nach dem verunglückten Experiment mit einer komiſchen
Oper beſchäftigten und dahin gingen möglichſt im Herbſt ſchon im Neuen
Theater in Berlin die Wolzogen Oper wieder auferſtehen zu laſſen vor
läuſig ad acta gelegt und der deutſchen Reichshauptſtadt wo er ſeit 1899
ſein Domizil hatte den Rücken gekehrt er iſt mit ſeiner Gattin Elſa
Laura geb Seemann nach Darmſtadt übergeſiedelt Von hier aus wird
das Künſtlerpaar nach wie vor ſeine Kunſtreiſen unternehmen der Baron
neuerdings nicht nur als Rezitator ſondern auch als Schauſpieler Elſa
Laura als Konzertinterpretin mit ihren volkstümlichen Geſängen zur Laute
Vor allem aber beabſichtigt Wolzogen ſich wieder in erhöhtem Maße der
literariſchen Produktion zu widmen Wie verlautet hat der Autor
des Lumpengeſindel ein neues dramatiſches Werk vollendet und beſchäftigt
ſich zur Zeit auch mit einem neuen großen Berliner Roman Sein
1897 erſchienener amüſanter in Weimar ſpielender Liſzt Roman Der
Kraft Mayr ſoll ebenfalls in Bühnenbearbeitung der Aufführung
harren

Zu Rembrandts 300 Geburtstag Aus Amſterdam
19 Oktober wird berichtet Zur Feier von Rembrandts 300 Geburtstag
am 15 Juli 1906 werden von der Feſtkommiſſion ſchon eifrig Vor
bereitungen getroffen Das Haus in der Jopdenbreeſtraat in dem
Rembrandt mit ſeiner Saskia die glücklichſten Tage ſeines Lebens verbracht
hat iſt von der Stadt Amſterdam augekauft worden Ein Gedenkſtein iſt
bereits an dem Hauſe angebracht Die auf ihm verzeichneten Worte

Wohnung von Rembrandt 1642 1665 enthalten aber eine falſche An
gabe Rembrandt hat das Haus nämlich ſchon 1639 für 13000 Gulden
gekauft und noch in demſelben Jahre bezogen Von 1657 an aber hat
der ſinanziell heruntergekommene Künſtler nachdem ſein Haus zwangsweiſe
verkauft worden war in der Herberge De Keizerskroon gewohnt Die
Jahreszahlen auf dem Gedenkſtein müßten alſo richtig heißen 1639 bis
1657

Die letzte Ruheſtätte des großen Malers Segantini auf
dem Friedhoſe zu Maloja im Oberengadin iſt völlig verwahrloſt Weder
ein Kreuz noch ein Stein macht den Grabhügel kenntlich der von einem
ungepflegten Alpenroſenbuſch überwuchert wird Ein Denkmal für den
Meiſter auf dem Friedhofe zu Maloja ſoll von dem in Turin lebenden
Künſtler Bidolfi ausgeführt werden

Paganinis Nachlaß Der berühmte Geigenkönig hat bei ſeinem
Tode nicht nur ein ſehr beträchtliches Vermögen hinterlaſſen ſondern auch
vielerlei Gegenſtände wie Jnſtrumente und Muſikalien die zum Teil einen
außerordentlichen Wert beſitzen Von dieſem intereſſanten Nachlaß haben
aber bisher nur wenige Menſchen Kenntnis gehabt da die drei Barone
Paganinti die jetzigen Beſitzer des Nachlaſſes dieſen auf ihrem bei Parma
gelegenen Schloß verwahrten ge den wertvollſten Stücken der Sammlung

Palpiti vom Hexentanz und von den drei

Violinkonzerten ſowie
verſchiedene bisher noch unedierte Kampoſi

Paganinis Das intereſſanteſte und vielleicht wertollſte Stück iſt jenes ineinem Goldreiſfen befindliche Glasmedaillon das Paganini anaiie ſeines

Pariſer Aufenthalts von der Kaiſerin Maria Louiſe erhielt und in dem
ſich Haare der Kaiſerin Napoleons und ſeines Sohnes des Her vonReichſtadt befinden Dieſe bisher im Verboxgenen gehaltene Ken

ſammlung ſoll nunmehr durch den Konzeridirektor Dunkl im nächſter
Frühjahr in London zur Verſteigerung kommen Die Familie Paganini
will die Sammlung aber nur als Ganzes hergeben und veriangt mindeſtens
einen Preis von 250000 Frances

Wertvoller Fund Bei Renovierungsarbeiten der Kirche Saint
Etienne in Beauvais ſtieß man vor drei Jahren auf eine große 8h
von Ziegelſtücken Mauerſteinen und Betonfragmenten Das lenkte d
Aufmerkſamkeit wiſſenſchaftlicher Verbände auf ſich die mit Subſidien des
Stadtrates und des zuſtändigen Miniſteriums weitere Ausgrabungen vor
nehmen ließen die allmählich zur Freilegung des größten Teiles eines
umfangreichen römiſchen Bades führten Das Balneum hat eine Länge
von 46 m und eine Breite von 16m

Ein neues Schauſpiel von Heuri Bernſtein Jm Pariſer
Gymnaſe fand die Generalprobe des dreiaktigen Stückes La Rafale
Der Wirbelwind von Henri Bernſtein ſtatt Komteſſe Helene
de Brechebel die Tochter des reichen und mit dem Barontitel geſchmückten
Bankiers Lebourg ſucht ihren Geliebten den Klubmann und Spieler
Robert de Ehaceroy zu retten der im Klub 650000 Francs verloren und
ſeme Schuld mit unterſchlagenem Gelde gedeckt hat Nachdem ſie ſich ver
geblich mit Bitten und Drohungen an ihren Vater gewendet verkauſt ſie
ſich an einen ungeliebten Vetter Aber ihre Hilfe kommt zu ſpät denn
Robert erſchießt ſich Das Stück das häufig an Hervieus Armature
und zahlreiche andere Dramen erinnert iſt mit großem Theatergeſchick
aufgebaut und ſehr viele Szenen ſind ungemein packend Der Hörer iſt
indeſſen weit mehr geſpannt als erwärmt denn der Spieler Robert und
die ganze Geldgeſchichte laſſen im Grunde kühl Die Darſtellung war
glänzend

Die ſterblichen Ueberreſte des Schauſpielers Sir Henry
Jrvings wurden am Freitag in der Weſtminſter Abtei in London bei
geſetzt Eine auserleſene Trauerverſammlung von hervorragenden politiſchen
ltterariſchen und künſtleriſchen Perſönlichkeiten wohnte der Feier bei Der
König und der Prinz und die Prinzeſſin von Wales waren vertreten Die
Königin hatte ein prächtiges Kreuz aus weißen Lilien geſandt

Theater und Muſik
StadtTheater 21 Oktober Ernſt Ritter von Poſſart Abend

Wer den Beſten ſeiner Zeit genug getan der hat gelebt für alle Zeiten
Einer Erwähnung dieſer kurzen Worte hätte es eigentlich nur bedurft um
die 40jährige unerhört ruhmreiche Tätigkeit des General Jntendanten
Profeſſors Ernſt Ritter von Poſſart an den Königlichen Hoftheatern
zu München die unlängſt ihren Abſchluß fand treffend zu charakteriſierenu welcher bewegten ſtürmiſchen dabei überaus herzlichen Huldigung

ſeitens des Theater Perſonales ſowohl als auch des Publikums ſich der Abſchied
dieſes Jntendanten dieſes Meiſters in der Regie dieſes hervorragenden
Darſtellers geſtaltete davon dürften Münchens Hoftheater und die Maxi
milianſtraße ſo keicht nicht wieder Zeugen werden Was in Sonderheit
Ernſt von Poſſart im Verein mit ſeinen muſikaliſchen Beiräten
mit dem leider zu ſrüh entriſſenen Hermann Zumpe und zuletzt
mit Felix Mottk durch regelmäßige Feſtſpiele für das Verſtändnis
der Wagner ſchen Muſikdramen und durch radikale Neueinſtudiernngen
für ſtüvolle Wiedergabe und Neubelebung der Mozart ſchen
Opern getan hat werden die Annalen der Muſikgeſchichte feſtzuhalten
haben Und um endlich die letzte Seite ſeiner künſtleriſchen Charakteriſtik
zu berühren Poſſart iſt auch Dichter Er ſchrieb u a den Text zu Hugo
Röh s einakligem wirkungsvollen Muſikdrama Das Vaterunſer Die
zum Teil ganz gewaltigen Erfolge in jeder dieſer einzelnen Betätigungenlaſſen keinen Augenblick darüber in Zweifel daß es ſich in E von Peſſit

um eine außergewöhnliche Erſcheinung handelt die ſich der Mitwelt mächtig
zu verſichern wußte der aber auch die Nachwelt Kränze flechten wird
Ein exquiſites Publikum durfte den vielſeitigen edlen Meiſter am Sonn
abend im Stadttheater bewundern Nicht als Darſteller kam er als
ſolcher hat er ſich wie unſeren Leſern ſchon mitgeteilt in der Rolle des
Shylock ein ſür allemal von der Bühne verabſchiedet als Rezitator

kam er und führte zu den höchſten Höhen der deklamatoriſchen Sprechkunſt
Die Wahl des Vortragenden war auf F von Schillers Das eleuſiſche
Feſt und E von Wildenbruch s Hexenlied gefallen zwei Dichtungen
zu denen Max Schillings eine melodramatiſche Muſik geſchrieben
hat Was da dem Komponiſten für das Schiller ſche Gedicht eingefallen
iſt erſchien mir ſchon immer ziemlich belanglos Vergebens wartet man
auf charakteriſtiſche Klänge und Themen Selbſt die Stelle Aber aus
den goldnen Satten lockt Apoll die Harmonie hat Schillings einer freten
muſikaliſchen Entfaltung nicht wert gehalten Man ſagt wohl nicht zu
viel in dieſem Falle iſt die Verbindung zweier Künſte zu gemeinſamem
Wirken vorbeigeraten Anders beim Hexenliede Hier hat der Tonſetzer
die Fähigkeit der Muſik beſtimmte Aſſoziationen zu wecken mit vielem
Glücke ausgebeutet Es iſt doch bei der vielfach angefochtenen Kunſtſorm
Melodram ſo die begleitende Muſik will den Eindruck des geſprochenen

Wortes verſtärken weiter nichts Das Themenmaterial der Muſik zum
Hexenliede ſtellt ſich als der Ausfluß eines wirklich ſchöpfungskräftigen
Genies dar Rein muſikaliſch ſehr wertvoll ſind ihm zudem prägnanke
Charakteriſtik und eindringliche Kraft eigen Es ſei nur an das tiefklagende
von unendlicher Sehnſucht geiragene Motiv in moll erinnert das bei den
Worten Du kannſt noch weinen du weinſt um mich ertönt und weiterhin
noch des öſteren mit ſeiner ſchmerzlichen Schönheit das Ohr des
Hörers trifft Mich hat es lange verfolgt dies Motiv als iches in einem
der vorjährigen Eulenburg Konzerte in Leipzig Dr Wüllner rezitierte
zum erſten mal hörte Geriet dieſer Deklamator mitunter in einen weiner
lichen Ton ſo muß Herrn von Poſſart weiſe Mäßigung in dieſer Hin
ſicht nachgeſagl werden Mit einem wundervollen Eingehen auf die Jn
tentionen des Dichters verſtand es der Künſtler im Augenblick die
Stimmung hervorzurufen nud den Konnex zwiſchen ſich und dem Publikum
herzuſtellen Das Organ durchmißt Höhe und Tiefe mit gleich ſonorem
Klauge und paßt ſich jeder Empfindung gut und geſchmeidig an Jm
Tonfall ſchloß ſich der Vortragende mit bewundernswerter Feinheit der
Muſik an man glaubte öfter nicht ſprechen ſondern ſingen zu hören
Mit einem Worte es war ein ſeltener Genuß der reinſte Freude gewährke
Herr von Poſſart wurde von der nicht allzu zahlreichen Zuhörerſchaſt
mit Beifall überſchüttet Seine große Künſtlerſchaft die auch in aus
giebigſter Weiſe von Geſte und Mienenſpiel Gebrauch macht ver
diente dies vollauf Den muſikaliſchen Teit zu den beiden
Melodramen beſtritt Herr Kapellmeiſter Bernhard Tittel mit dem ver
ſtärkten Theater Orcheſter in zufriedenſtellender Weiſe Mit ſichtlichem
Ernſte legte ſich der Dirigent außerdem für eine ſchwungvolle Jnterpreta
tion der Egmont Ouvertüre und eine nicht gleichmäßig gut gelungene Vor
führung der Paſtoral Symphonie Nr 6 von L van Beethoven ins
Mittel Ju der gewiß gut gemeinten Abſicht den großen Zug zu wahren
lteß ſich Herr Tittel zu manchen Tempomodifikationen verleiten Ein
Crescendo kam ſelten einmal ohne eine Beſchleunigung im Zeitmaße zu
ſtande Zwar ſoll der Takt nicht ein iyranniſch hemmender oder treiben
der Mühlenhammer ſein doch aber darf das Vorwärtsgehen wie Zurück
halten im Tempo nie das Gefühl des Rückenden Stoßweiſen erzeugen
Warum hatte man übrigens dem Programm nicht die Ueberſchriften der
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einzelnen Teile beigegeben Die 6 Symphonie iſt offenbar ein dekorierter
Beitrag zur Programmmuſik Die Hermeneutik möchte ich erſt mal
kennen lernen die hier unzweidentig das trifft was Beethoven gemeint
hat Zum Schluß ſei Herr Kapellmeiſter Titt el höflichſt daran er
innert falls er mal wieder das Konzertpodium beſteigt auf ſein äußeres
Gebaren ein wenig zu achten Wenn Richard Strauß öfter mit einem
Bein einknickt ſo iſt das natürlich wenn aber Herr Tittel Wir
möchten wohl wünſchen daß ſich ein Dirigent in dieſer Hinſicht von dem
Vorbild eines Weingartner abhängig machte Paul Klanert

Stadt Theater 22 Oktober Mignon von Ambroiſe
Thomas Wie verſchiedene Dramen Shakeſpeares konnten auch einige
der genialſten Werke des Dichterfürſten Goethe dem Schickſal nicht ent
gehen von franzöſiſchen Librettiſten bearbeitet zu werden Die Herren
Michel Carré und Jules Barbier erkannten in Mignon in dem Harfner
und in der koketten Philine höchſt bühnenwirkſame Geſtalten und alſo
gingen ſie friſch daran einen Operntext zu verfaſſen der allerdings mit dem
pſychologiſch ungemein ſeinen Roman Wilhelm Meiſter nur ſehr geringe
Aehnlichkeit hat Jmmerhin war ein brauchbares Libretto entſtanden
welches dem Komponiſten eine Reihe intereſſanter Szenen bot und ihn zu erfolg
reichem Schaffen begeiſterte Von ſeinen Opern erwarb ſich nur Mignon
ein bleibendes Heimatsrecht auch auf deutſchen Bühnen während Hamlet
nachhaltige Wirkungen nicht zu erzielen vermochte Mag man nun auch über die
nonchalante Weiſe in welcher die beiden Franzoſen mit der klaſſiſchen
Dichtung verfuhren ungehalten ſein ſo kann das doch der Anerkennung
die Ambroiſe Thomas verdient keinen Abbruch tun Seine Muſik iſt
wirklich ſchön graziös von großem melodiſchen Reiz und mitunter von
prächtigem Klangeffekt der noch durch die häufige Verwendung der Harfe
geſteigert wird Auch das Streben nach Charakteriſtik tritt oft unverkennbar
hervor Die Romanze Kennſt du das Land das ſogenannte Schwalben
duett verſchiedene Geſänge Lotharios haben viel Beliebtheit erlangt Das
kokette leichtfertige übermütige Weſen der ſieggewohnten Philine iſt
muſikaliſch trefflich gezeichnet und ihre mit glitzernden Koloraturen ver
ſchwenderiſch ausgeſtattete TitaniaArie ein echtes Bravourſtück für Kehlen
virtnoſinen Auf Mignon Lothariö und Philine bleibt auch hauptſächlich das
Intereſſe beſchränkt denn Wilhelm Meiſter der Held des Romanes
iſt in der Bearbeitung der franzöſiſchen Librettiſten zu einer völlig ver
ſchwommenen Figur geworden Fräulein Fiebiger die man ſeit Be
ginn der Opernſpielzeit nur als Brautjungſer Freiſchütz und Hirtenknabe
Tannhäuſer zu hören und zu ſehen bekam ſang die Titelpartie Schon

ihre ſchlanke zarte Erſcheinung ſowie das ſchmale Geſichtchen mit den
feinen Zügen und ausdrucksvollen Augen entſpricht dem Bilde welches
man ſich von einer Mignon macht ſehr gut ebenſo eignet ſich der Stimm
charakter vorzüglich für dieſe Partie Jetzt ſchon läßt Fräulein Fiebiger
kaum noch die Anfängerin erkennen ſondern bietet eine gleichmäßig ſchöne
wohlabgerundete Leiſtung Seit ich ſie in verfloſſener Saiſon als Undine
hörte ſind erhebliche Fortſchritte zu verzeichnen Die Stimme hat bedeutend an
Kraft und Umſang gewonnen Sogar das dreigeſtrichene D wurde noch mit
Sicherheit gebracht Fräulein Fiebiger ſingt mit Wärme und Ver
ſtändnis wie der innige Vortrag der Romanze bewies und verfügt auch
bereits über eine bei jugendlich dramatiſchen Sängerinnen ſelten in gleichem
Grade entwickelte Technik Von ſtörenden Geſangsmanieren iſt ſie dank
einer trefflichen und äußerſt ſorgfältigen Schulung vollkommen frei Man
hört kein Tremolo kein unſicheres Anſehen der Töne kein geräuſchvolles
Atemholen kurz nichts Unfertiges und Schülerhaftes Auch Temperament
und vielverſprechendes Darſtellungstalent ſind vorhanden Ein Zug
rührender Kindlichkeit war dieſer Mignon eigen und erhöhte den poeſie
vollen Eindruck welchen die Wiedergabe der Partie hinterließ Die ſehr bei
fällig aufgenommene Leiſtung gereichte der talentierten jungen Künſtlerin die
hoffentlich fleißig weiter ſtreben wird und dem Leiter des Konſervatoriums Herrn
Direktor Heydrich zur Ehre Frau von Boer Gruſelli hat meines
Erachtens die Philine noch nie ſo ſchön geſungen wie geſtern und damit
den erneuten Beweis geliefert daß wir eine ausgezeichnete Koloraturſängerin
in ihr beſitzen Die ſchwierigſten Paſſagen chromatiſche Läufe Trillerketten
und Stakkatoſprünge gelangen ihr ausnahmslos trefflich und mit erſtaunlicher
Leichtigkeit was denn auch durch einſtimmigen Applaus anerkannt wurde
Graziös wie die Thomas ſche Muſik war auch ihr Vortrag dieſer ſchillernden
Bravourpiecen Von einem mit ſo brillanten Mitteln ausgeſtatteten
Künſtler wie Herrn Soomer vorgetragen müſſen die Geſänge des Lothario
von tiefer Wirkung ſein welche auch erzielt wurde und das Publikum
oſt zu lauten Beifallsäußerungen hinriß Was er in ſchau
ſpieleriſcher Hinſicht bot war geeignet warmes Jntereſſe an den
Schickſalen des Greiſes zu wecken Herr Gruſelli Wilhelm
Meiſter anfänglich nicht gut bei Stimme befreite ſich allmälig von dieſer
Jndispoſition und hatte im dritten Akt einen ſehr hübſchen Erſolg welchen
er ſeiner geſchmackvollen Art zu ſingen verdankte Herr Raben machte
aus dem Laértes Herr Böttcher aus dem albernen Gecken Friedrich
was aus dieſen beiden Nebenfiguren zu machen iſt Den Zigeuner Jarm
übernahm Herr Aumann an Stelle des Herrn Birkholz Der Zigeuner
tanz brachte es nicht zu beſonderer Geltung Sorgfältig war der inſtru
mentale Teil vorbereitet Herr Kapellmeiſter Tittel hat ſich wieder ein
großes Verdienſt um die Oper erworben Mit ſeltenem Schwung und
Feuer wurde die Ouverture geſpielt Auch im Vorſpiel zum zweiten Akt
waren die Feinheiten der Pariitur äußerſt geſchickt herausgearbeitet
Dankend iſt der bewährten Regietätigkeit des Herrn Raven zu gedenken
Das Haus war ausverkauft Nach dem zweiten Akt erhielten die Damen
Boer und Fiebiger Blumen und Kränze B Corony

Das Geheimnis der Toten
Kriminal Roman von R Mandowsky
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Na ſo was das ſechſte Und das ſagt ſie ſo gauz ruhig

Er wollte weitergehen da hielt ihn die Kranke zurück
Bitt ſchön Herr Profeſſor
Na was gibt s denn noch
Jch möcht bitten ob ich nicht mehr Fleiſch kriegen könnt ich bin ſo

hungrig
Fleiſch bekam ſie nämlich im gewöhnlichen Leben ſelten genug da

wollle ſie die Gelegenheit jetzt recht ausnützen
Der Profeſſor ſah ſie einen Augenblick prüfend an
Alſo geben Sie ihr in Gottes Namen doppelte Ration die halt s

ſchon aus ohne daß es ihr was ſchadet befahl er dann der Wärterin
Jetzt ging man in den erſten Stock Da waren kleine Zimmer mit

vier bis ſechs Betten Hier wurden die Kranken beſſerer Kategorie unter
gebracht Nähcrinnen Volksſchullehrerinnen und ſogar Frauen von kleinen
Veamten die zu Hauſe keine genügende Pflege hatten und ſich daher
ſchweren Herzens entſchloſſen auf der Klinik Heilung zu ſuchen

Jn einem Bett lag eine wachsbleiche junge Perſon mit erloſchenen
Augen Sie hatte eine ſchwere Operatioik hinter ſich Wäre ſic reich
genug geweſen ſich ein paar Jahre pflegen zu können hätte ſie auch ohne
dieſelbe geheilt werden können Aber als Goldſtickerin die täglich hart
um ihr Stück Brot ringen mußte hatte ſie keine Zeit zum Krankſein
Das können nur die Reichen die Zeit und Geld dazu haben das Kapital
des Armen iſt ja ſeine Geſundheit die muß er haben oder untergehen
So mußte man ſich hier zur Operation entſchließen

Jm allg meinen operierte der Profeſſor nicht gern im lobenswerten
Gegenſatz zu vielen Acrzten die eine Operation vornehmen mit dem Leicht
ſinn mit dem man einen Kaſten öffnet und hineinſchaut oder auch bloß
um zu ſehen ob ihre Diagnoſe die richtige ſei

Profeſſor Gerlöczy aber behauptete ſtets Geſlickt ſei geflickt und ver
mied Operationen wo das nur immer möglich war Er wie jeder
Chirurg wußte daß ſhr viele auf den Kliniken operiert und dann ent
laſſen und wie wenige davon wirklich geheilt wurden

Die junge Perſon war ſo erſchöpft daß ſie auf die an ſie geſtellten
Fragen gar nicht antwortete Während der Verband erneuert wurde und
die Wärterin Verhaltungsmaßregeln erhielt fragte einer der Studenten
den Tn Doktor Roſenau flüſternd

Glauben Ste daß ſie s überſteht Herr Doktor
Dier Profeſſor hofft das Beſte
Aber ſie ſieht ja entſetzlich aus
Kein Wunder bei dem Blutverluſt
Jedenfalls wird s alſo lang dauern bis das arme Ding ſich erholt

Hier wurde das Geſpräch abgeſchnitten der Profeſſor trat zur nächſten
Kranken

Das war ein hübſches junges Mädchen mit feineren Zügen als man
ſie im allgemeinen hier ſah Sie war eine Waiſe Klavierlehrerin und
nutterſerlenallein auf der Welt

Auf ihren Wangen brannten Firberflecken
Profeſſor herantzat

er Erregung als der

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Nun Fräulein Horvath ſagte er freundlich hoffentlich haben Sie

Courage In einer Stunde kommen Sie dran
Jch fürchte mich nicht antwortete die Kranke und biß die Zähne

zuſammen
Das iſt recht mein Kind Sie ſollen auch ſehen wie raſch wir Sie

geſund machen Schon morgen werden Sie ſich viel beſſer fühlen undes iſt keine Gefahr dabei Saft verpfände ich Jhnen mein Wort

Jch hänge nicht am Leben antwortete das Mädchen trotzig wie
Gott will

Sagen Sie das nicht Fräulein wer weiß wie Schönes Jhnen die
Zukunft noch bringt man muß leben wollen ſonſt kämpft der Arzt
umſonſt

Sie ſind gut ſagte ſie leiſe darf ich noch um etwas bitten
Selbſtverſtändlich mein Kind ſprechen Sie nur
Aber es ſoll es niemand hören
Wir ſind fertig meine Herren ſagte der Profeſſor der an die

Launen Schwerkranker gewöhnt war die Viſite iſt zu Ende
Die jungen Leute gingen ſofort Roſenau folgte ihnen

Nun Fräulein ſprechen Sie Der Profeſſor hatte ſich an ihr Bett
geſetzt und ſtrich ihr nun väterlich über das Haar

Es iſt ſehr ſchwer begann die Kranke ſtockend und ich weiß nicht
recht wie ich s ſagen ſoll Aber die Zeit drängt drum muß ich s wohl
verſuchen

Mut mein Kind
Jch weiß Herr Profeſſor daß bei der Operation viele junge Leute

zuſehen werden
Seien Sie vernünftig das geht nun mal nicht anders
Jch weiß ſie lächelte bitter ein armes Mädchen darf da nicht

zimperlich ſein wenn ſie nicht zu Grunde gehen will damit habe ich mich
abgefunden aber eine Gunſt erbitte ich mir der Doktor Roſenau ſoll
nicht aſſiſtieren wenn ich operiert werde

Aber Fräulein Horväth der Profeſſor ſah ſie überraſcht an
was fällt Jhnen denn ein Hat der Doktor Sie vielleicht beleidigt

Nein Herr Profeſſor ſagte das Mädchen mit einem wunderlichen
Blick er hat mir nichts zuleide getan trotzdem ich wiederhole meine
Bitte

Aber Kind ich verſtehe nicht
Das iſt ja auch nicht nötig ſchrie jetzt die Kranke verzweifelt auf

wenn Sie meine Bitte nicht erfüllen laſſe ich mich nicht operieren und
wenn ich gleich auf der Stelle ſterbe

So hören Sie doch
Nichts nur ja oder nein Bedenken Sie Herr Profeſſor wenn Jhre

Tochter hier läge und bettelte
Der Profeſſor ſchauderte zuſammen

Ja ſagte er dann ſeierlich ich verſpreche es Jhnen auf mein Ehren
wort es wird ſo ſein wie Sie es verlangen

Mit einem tiefen Atemzug fiel die Kranke in die Kiſſen zurück
Gott wird s Jhnen lohnen Herr Profeſſor flüſterte ſie jetzt bin

ich bereit
Er aber hatte plötzlich verſtanden warum dieſes arme Geſchöpf das

nichts beſaß als ſich ſelbſt ſo leidenſchaftlich verlangt hatte daß Doktor
Roſenau bei der Operation nicht dabei ſein dürfe
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Dem Doktor Pahlen war es endlich gelungen einen Erlaubnisſchein

zum Beſuche des in Unterſuchungshaſt befindlichen Doktor Rollin zu
erhaltenin Herz klopfte etwas raſcher als man ihn einließ wie würde er

den Freund den ein ſo ſchwerer Schickſalsſchlag getroffen finden
Er ſah nicht viel anders aus wie ſonſt der Gefangene Die Geſtalt

war nicht gebeugt ſondern ſtolz und hoch aufgerichtet wie immer Nur
das Geſicht war etwas ſchmäler und bleicher geworden ſonſt war er
der Alte

Mit warmer Herzlichkeit begrüßte er den Freund
Schön daß Du kommſt ſagte er ich dachte ſchon im Unglück hat

man keine Freunde

Da haſt Du falſch gedacht mein Alter Pahlen ſuchte ſeine Be
wegung unter forcierter Heiterkeit zu verbergen Du haſt nicht nur
Freunde ſondern ſogar auch Freundinnen

Du machſt mich wirklich neugierig
Nun da iſt vor allem ſelbſtverſtändlich meine Frau Du haſt ihr das

Leben gerettet und ich konnte Dir noch nicht einmal danken dafür
Er ergriff die Hand Rollins und drückte ſie mit Wärme

Rede keinen Unſinn Lutz jeder Arzt hat die Pflicht alles was er
vermag zur Rettung ſeiner Kranken zu tun

Aber nicht alle Aerzte nehmen den Begriff Pflicht fo genau wachen
die Nächte hindurch bei den Kranken und

Biſt Du hergekommen mir Lobeshymnen vorzuſingen Sag mir
lieber mehr von meinen Freundinnen Du ſiehſt ich brenne vor Begierde
mehr von ihnen zu erfahren

Er ſprach leichthin Pahlen merkte aber doch daß er ſeine Antwort mit
Spannung erwartete und wunderte ſich im ſtillen darüber

Da iſt zum Beiſpiel noch eine junge Dame
Wen meinſt Du
Meine Schwägerin Marie

Eine feine Röte ſtieg in die blaſſen Wangen Rollins die Augen hielt
er beharrlich niedergeſchlagen

Fräulein Marie glaubt alſo nicht an meine Schuld
Unſinn Wie ſollte ſie

Rollin lachte bitter auf
Das wäre gar nicht ſo unſinnig ich bin doch ſchon faſt ein über

führter Verbrecher
Das wirſt Du niemals für die Leute ſein die Dich kennen
Hab Dank für dieſes Wort es gibt alſo doch noch treue Menſchen

Was ſagte Fräulein Marie als ſie von meiner Verhaftung erfuhr
Sie war ganz außer ſich darüber vor Schreck und Entrüſtung und

hat keinen Augenblick geglaubt daß die lächerliche Anſchuldigung wahr
ſein könnte

Du auch nicht
Offenbar wußte Rollin fetzt was er wiſſen wollte und um die Auf

merkſamkeit des Freundes abzulenken wechſelte er das Thema
Natürlich Laß doch endlich die abgeſchmackten Fragen und ſage

mir womit ich Dir dienen kann unſere Zeit iſt karg genug bemeſſen
Rollin ließ den Kopf auf die Bruſt ſinken

Mir iſt nicht zu helfen ſagte er düſter
Natürlich Menſch wenn Du Dich ſelbſt aufgibſt
Was ſoll ich denn tun
Raffe Dich auf bedenke doch was auf dem Spiel ſteht
Was nützt das alles Ein Spinnennetz von Verleumdungen und

falſchen Beweiſen umgibt mich ich habe mich ſchon müde gezappelt um
es zu zerreißen vergeblich

Aber das iſt ja Wahnſinn
Nenne es wie Du willſt wenn nicht ein Wunder geſchieht das den

wirklichen Täter bis zur Schlußverhandlung zur Stelle ſchafft werde ich
ganz beſtimmt als Giſtmörder verurteilt

Eine kleine Pauſe entſtand nach dieſen ſchickſalsſchweren Worten dann
fragte Pahlen

Haſt Du gar keine Ahnung wie das Gift in Deinen Schreibtiſch ge
raten ſein kann

Wahrſcheinlich wird es jemand hineingelegt haben ſagte Rollin bitter
lächelndMach doch keine ſchlechten Witze die hier Gott ſei s geklagt durchaus

nicht am Platze ſind Haſt Du wirklich gar keinen Verdacht
Nein ich weiß nur daß ich ſelbſt die Schachtel nicht hineingelegt

abe

Wer hatte denn ſonſt noch Zutritt zu Deiner Wohnung
Mein Diener der mir ſchon zehn Jahre treu dient und die Haus

meiſterin die ebenfalls durchaus verläßlich iſt und über jedem Verdacht
ſteht

Nun über letzteren Punkt ließe ſich ſtreiten
dächtigen konnte

Bei mir lieber Freund liegt die Sache anders mir wurde ein
Jntereſſe an dem Tode meiner Schweſter nachgewieſen denn ich bin nicht
nur ein Giſtmiſcher und Schweſtermörder ſondern auch ein Erbſchleicher

Pahlen ging nicht näher auf dieſe Worte Rollins ein war es ſchließlich
ein Wunder wenn derſelbe in ſeiner Verzweiflung verbittert worden war

Alſo die Dienſtleute haſt Du nicht im Verdacht
Nein Zudem war mein Schreibtiſch verſperrt
Nun das wäre ſchließlich das wenigſte ein Nachſchlüſſel iſt leicht zu

beſchaffen

Darin haſt Du allerdings Recht mußte Rollin zugeben

Wenn man Dich ver

Sonſt hatte alſo niemand Zutritt zu Deiner Wohnung
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Nur meine Schweſter Klara Sie pflegte mich manchmal in meiner

Wohnung zu erwarten und ließ ſich zu ihrer Bequemlichkeit einen eigenen
Schlüſſel zur Entreetüre machen

Das iſt ja ſehr intereſſant Haſt Du das beim Verhör angegeben
Rollin ſah den Freund verſtändnislos an

Wozu denn ſie ſelbſt kann doch das Gift unmöglich in meinep
Schreibtiſch gelegt haben

Das allerdings nicht
Alſo
Kann man denſelben nicht entwendet haben
Wer denn Niemand wußte darum
Auch die Kökésdy nicht
Die möglicherweiſe Aber ſie war doch die ganze Zeit krank und in

Unterſuchungshait wieſo hätte ſie da dieſe Sache die doch unbedingt
ſorgfältig vorbereitet war ausführen können

Jch hörte daß ſie einen Liebhaber hat könnte der nicht ihr Helfers
helfer geweſen ſein

Das iſt ausgeſchloſſen Gerade in der kritiſchen Zeit war der Burſche
wegen eines Raufhandels ein paar Wochen eingeſperrt

Die Polizei hat ſich alſo ſchon eingehender mit ſeiner Perſon im
Zuſammenhang mit der Mordaffäre befaßt

Natürlich Er konnte aber ſein Alibi zweifellos nachweiſen
Weshalb haßt Dich das Frauenzimmer die Kökésdy eigentlich ſo

Denn ſie war es doch die den Verdacht auf Dich lenkte an den früher
kein Menſch gedacht hatte

Sie wußte daß ich bei meiner Schweſter ſtets auf ihre Entlaſſung
drang Sie wußte daß ich ſie als Diebin erkannt hatte und ihr ſtets
aufpaßte um ſie einmal in flagranti bei einem Diebſtahl zu erwiſchen
de Es iſt mir unbegreiflich daß Deine Schweſter die Perſon ſo lange

ehielt
Dasſelbe ſagte mir auch der Unterſuchungsrichter Klara war eben

eine indolente ſchwache Natur die ſich ungern in ihrem Behagen und
ihrer Bequemlichkeit ſtören ließ Da ihr der Wechſel der Dienerin un
angenehm geweſen wäre ſchloß ſie lieber beide Augen und ließ die Ding
gehen wie ſie eben gingen

Aber Du ſagteſt doch daß Du ſchon damals überzeugt warſt daß
die Perſon ſtahl

Beachte wohl ich war überzeugt davon ich konnte dem raffinierten
Frauenzimmer das vor mir doppelt auf der Hut war da ſie wußte daß
ich ihr aufpaßte nichts beweiſen

Trotzdem war s ſträflicher Leichtſinn ſie im Hauſe zu behalten
Freilich leider aber hatte ich nicht die Macht das zu verhindern
Deine Schweſter war gewiß ſehr eigenſinnig
Wie alle ſchwachen Naturen Wenn irgendein Gegenſtand das

Portemonnaie oder ein Schmuckſtück verſchwunden war redete die Kökéssdy
meiner Schweſter ſtets ein ſie habe es verloren Dann konnte ich reden
ſolange ich wollte ſie glaubte mir nicht daß ſie ſich betrügen ließ und
alles blieb beim alten

Da kam es wohl oft zu heftigen Auftritten
Sehr oft ich erinnere mich ſogar daß etwas Aehnliches kurz vor dew

Verbrechen paſſierte
Erzähle doch vielleicht gibt uns das einen Fingerzeig
Das glaube ich kaum Habe ich Dir nicht einmal davon geſprochen

daß meine Schweſter in der letzten Zeit öfters nach Wien reiſte
Nein das haſt Du nie erwähnt
Alſo
Verzeih daß ich Dich unterbreche was hatte ſie denn in Wien

zu tun
Nichts Beſonderes ſie ordnete dort ihre Geldangelegenheiten
Das finde ich auch eigentümlich daß ſie ſich nicht von Dir de

handeln ließ
Die Scheu vieler Frauen ſich gerade von

ärztlich behandeln zu laſſen iſt aber verbreiteter als
Das verſtehe ich nicht
Und iſt doch ſo einfach Sie können eben den Arzt vom Mann nicht

trennen Jhre intimſten Geheimniſſe einem Manne preiszugeben mit dem
ſie vielleicht täglich verkehren widerſtrebt ihrem Schamgefühl

Und deshalb vertraute ſich Frau von Laczks lieber Wildfremden an
Deshalb
Wir ſind aber evon unſerem eigentlichen Thema abgekommen

berichte jetzt bitte weiter
Da iſt nicht viel zu ſagen Als Klara alſo von ihrer letzten Reiſe

zurückgekehrt war kam ich in ihre Wohnung um ihr meine Verlobung
mitzuteilen

Bemerkteſt Du damals nichts Auffallendes
Sie ſchien mißmutig und nervöſer als ſonſt ich ſchob das damal

auf die Abſpannung infolge der Reiſe
Hm hm
Was ſoll das heißen
Kann ſie nicht ſchlechte Nachrichten erhalten haben
Jch glaube nicht
Wie nahm ſie die Nachricht von Deiner Verlobung auf
Sie war ſehr aufgebracht darüber und wurde ſehr ausfallend unt

heftig gegen meine Braut
Die Arme hat leider nicht unrecht gehabt
Du weißt daß ich über dieſen Punkt nicht gerne ſpreche
Jſt auch gar nicht notwendig mein Alter mit Frau Durand ſind

wir ja Gott ſei Dank fertig
Dasſelbe wird ſie jetzt wohl auch von mir denken meinte Rollin

mit bitterem Lächeln
Deine Schweſter widerſetzte ſich alſo der Verbindung
Natürlich nahm ich das was ſie über meine Braut ſagte nicht ruhig

hin verblendeter Narr der ich war
Dann gab es alſo eine heſtige Auseinanderſetzung zwiſchen Euch
Leider ja wie ich geſtehen muß Wenn man in die Zukunft ſehen

könnte und wiſſen was der morgige Tag bringt bliebe wohl manche
unbeſonnene Handlung ungetan manches heftige Wort ungeſprochen

Das iſt nur zu wahr aber erzähle weiter mahnte Pahlen
Als wir uns alſo tüchtig unſere gegenſeitige Meinung geſagt hattenergriff ich meinen Hut und wollte davonſtürzen Wie ich che ſchnell die

Türe öffnete ſtieß ich mit der Kökésdy zuſammen welche am Schlüſſelloch
gehorcht hatte

Selbſtverſtändlich
Aufgeregt wie ich war hielt ich ihr darüber eine donnernde Straf

predigt bei der ich die Worte durchaus nicht wählte
Und ſie
Sie ſchwieg und ſagte kein Wort zu ihrer Verteidigung
Das war auch das Klügſte was ſie tun konnte
Als ich aber dann endlich wirklich ging und zufällig zurückſah be

merkte ich daß ſie mit geballten Fäuſten daſtand und mir mit einem
Blick ohnmächtiger Wut und leidenſchaftlichen Haſſes nachſah Noch
Stunden nachher konnte ich den Gedanken an dieſes Bild nicht loswerden

Mir macht dieſe Kökésdy auch den Eindruck einer ganz gefährlichen
Perſon ob nicht doch hier der Hebel anzuſetzen wäre um den wahren
Täter zu entdecken

Fortſetzung folgt

Die zweckmäßige Heizung unſerer Wohuräume iſt eine Frage
deren Löſung von Jahr zu Jahr die Heiztechnik zu neuen Fortſchritten
führt und groß iſt der Aufſchwung der letzten Jahre in Heizungs und
Beleuchtungsanlagen Als allgemeine Anforderung an einen guten Ofen
ſind zu ſtellen Bei Verwendung jeder guten Hausbrandkohle ſchnelle Wärme
abgabe nach dem Anheizen einfache Bedienung gleichmäßige Erwärmung
mit Luftzirkulation und Ventilation im Zimmer je nach Bedarf Dauerbrand
oder zeitweiſer Brand und genaue Regelierbarkeit ſo daß Wärme nur dann
erzeugt und Brennmaterial verbraucht wird wenn das Bedürfnis daſür vor
handen iſt

Jntereſſante Hinweiſe hierüber finden ſich in der diesjährigen Original
Verkaufsliſte der durch ihre Patent GermanenOefen bekannten Firma
Oscar Winter Hannover Wir empfehlen daher bei Bedarf von Heiz
anlagen ſich dieſe Liſten durch eine beſſere Ofenhandlung oder direkt vom
Fabrikanten kommen zu laſſen

el

i a G r c hin 30 jähriger frfhrugf ger Zusatzzur Kinde

amilienangehörigen
u denkſt

rmiſch erprobr



ſo

rüher

ſſung
ſtets

h en

lange

eben

und
un

Ding

daß

ierten

daß

n

das
ßkésdy

reden

Und

or dem

ochen

Wien

Dir de

hörigen

n nicht
nrit dem

n an

en

n Reiſt
rlobung

damal

id und

id ſind

Rollin

t ruhig

ich 7
ift ſehen

manche
n

hatten
nell die
üſſelloch

Straf

ſah be
it einem

Noch
verden
ihrlichen
wahren

e Frage
tſchritten

gs und
n Ofen
Wärme

pärmung
uierbrand

iur dann
jür vor

riginal
Firma

on Heiz

ekt vom

Nr 250

Amtliche Vekanntmachungen

Bekanntmachung
Auf Veranlaſſung des Herrn Miniſters für Handel und Gewerbe wird in der

Zeit vom 27 November bis 11 Dezember ds Js in der ſtädtiſchen Handwerkerſchule
in Halle a Gutjahrſtraße Nr 1 ein

ſtagatlie her Heizerkurſus
zur ſchulmäßigen und praktiſchen Ausbildung von Dampfkeſſelheizern abgehalten werden

Der Schulunterricht findet in den Morgenſtunden von 8 bis 12 Uhr ſtatt
während die praktiſchen Unterweiſungen und Uebungen der Schüler an Keſſeln und
Dampfmaſchinen in den Nachmittagſtunden von 2 bis etwa 7 Uhr vorgenommen
werden ſollen

Vorbedingung ſür die Aufnahme iſt daß die Schüler mindeſtens 1 Jahr lang
Keſſel bedient und das Schloſſer oder ein ähnliches Handwerk erlernt haben leſen
ſchreiben und rechnen können

Die Anmeloung zur Teilnahme iſt bis ſpäteſtens zum 23 Oktober d Js ſchriſt
lich an die Königliche Gewerbeinſpektion in Halle aS zu richten ſie muß enthalten

Vor und Zuname
Geburtstag und Jahr
Geburksort Kreis
erlerntes Handwerk
Dauer der Tätigkeit im Dampfkeſſelbetrieb Monate
Wohnung des ſich Anmeldenden Ort und Straße mit Nummer
Aufzählung der beigefügten Zeugniſſe erforderlich iſt eine Beſcheinigung
über mindeſtens einjährige Tätigkeit am Keſſel und ein behördliches Un

beſcholtenheitszeugnis g8 Angabe der beſuchten Volksſchule und der Dauer des Schulbeſuches
Am Schluß des Kurſus wird denjenigen Teilnehmern die dem Unterrichte bis

zum Ende beigewohnt haben eine amtliche Beſcheinigung über den Beſuch der Unterrichts
und Uebungsſtunden ausgefertigt

Das Schulgeld beträgt 6 Mk es iſt am erſten Unterrichtstage mitzubringen und
abzuliefern

Anmeldeſcheine können von der Königlichen Gewerbe Jnſpektion in Halle a S
koſtenlos bezogen werden

Merſeburg den 28 September 1905
Der RegierungsPräſident J Terpitz

Bekanntmachung
betreffend die Perſonenſtandsaufnahme zur Einkommenſtener Veranlagung

in der Stadt Halle a S
Zum Zwecke der EinkommenſteuerVeranlagung für das nächſte Jahr

hat die Aufnahme des Perſonenſtandes bezüglich der geſamten Einwohner
ſchaft in der Stadt Halle a S nach dem Stande vom

Freitag den 27 Oktober d Js
ſtattzufinden

Zu dieſem Behufe werden in den nächſten Tagen den Grundſtücks Eigentümern
oder deren Stellvertretern ſoviel Formulare zur Ausfüllung behändigt werden als nach
ihrer Angabe ſich Haushaltungen einſchließlich der eigenen und ſelbſtändige einzeln
wohnende Perſonen in jedem Hauſe befinden

Die Abholung der ausgefüllten Formulare erfolgt am 28 Oktober d Js
Bei der Ausfüllung iſt die auf der erſten Seite befindliche Anweiſung

genau zu beachten
Es liegt im Jntereſſe der geſamten Einwohnerſchaft daß die Aufnahme des Per

ſonenſtandes mit Sorgfalt und Genauigkeit erfolgt weil ſie die Grundlage für eine
richtige und gleichmäßige Steuerveranlagung bildet

Bezüglich der Verpflichtung und Ausfüllung des Formulars wird auf die
g 22 und 68 des Geſetzes vom 24 Juni 1891 verwieſen welche lauten

8 22 Jeder Beſitzer eines bewohnten Grundſtücks oder deſſen Vertreter iſt ver
pflichtet der mit der Aufnahme des Perſonenſtandes betrauten Behörde die auf dem
Grundſtücke vorhandenen Perſonen mit Namen Berufs oder Erwerbsart anzu
geben Die Haushaltungsvorſtände haben den Hausbeſitzern oder deren Vertretern die
erforderliche Auskunft über die zu ihrem Hausſtande gehörigen Perſonen einſchließlich der
Unter und Schlafſtellenmieter zu erteilen

8 68 Wer die in Gemäßheit des 8 22 von ihm erforderte Auskunft
verweigert oder ohne genügenden Entſchuldigungsgrund in der geſtellten Friſt gar
nicht oder unvollſtändig oder unrichtig erteilt wird mit einer Geldſtrafe bis
zu 300 M beſtraft

Ueberdies ſind Steuerpflichtige welche bei der Veranlagung übergangen ſind zur
Entrichtung des der Staatskaſſe entzogenen Betrages verpflichtet

Dieſe Verpflichtung erſtreckt ſich auf 3 Steuerjahre zurück und geht auf die Erben über
Halle a den 16 Oktober 1905

Der Magiſtrat

Brkanntmachung
Volkszählung

Am F Dezember d Js findet eine Volkszählung und Aufnahme der bewohnten
Wohnhäuſer und ſonſtigen bewohnten Baulichkeiten ſtatt

Als oberſter Grundſatz gilt hierbei die Mitwirkung der Bevölkerung
bei der Zählung in Anſpruch zu nehmen und namentlich die Haushaltungs
vorſtände zu verpflichten die über die Perſonen und andere Verhültniſſe
ihrer Haushaltung verlangten ſchriftlichen Rachweiſe auf den hierzu be
ſtimmten Formularen nach den dafür gegebenen Jnuſtruktionen ſo weit als
tunlichſt ſelbſt zu liefern

Zur unmittelbaren Leitung der Zählung iſt eine ZählungsKommiſſion beſtehend
aus den Herren

Stadtſchulrat Brendol als Vorſitzenden
Stadtrat Dr Tepelmann und
Ober Polizei Jnſpektor Meydemann als Dezernenten

Dienstag

a

Staude

gebildet
Die Zählung findet in abgegrenzten Zählbezirken ſtatt Für jeden Zählbezirk

welcher in der Regel nicht über 30 Haushaltungen Familien enthalten ſoll wird ein
Zähler beſtimmt

Das Amt des Zählers iſt ein Ehrenamt
Unſere Mitbürger die an allen öffentlichen Arbeiten ſtets den regſten Anteil zu

nehmen pflegen erſuchen wir hierdurch ergebenſt den Anforderungen der Zählungs
Kommiſſion überall entgegen zu kommen und namentlich durch Uebernahme des Amtes
als Zähler die große und wichtige Arbeit fördern zu helfen

Meldungen als freiwillige Zähler bitten wir uns wenn möglich bis zum
3 November d Js zukommen zu laſſen

Halle a den 20 Oktober 1905 Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Straßzenbeleuchtung

Jm Monat November 1905 werden
a die Abendlaternen

vom 15 von 5 Uhr bis 11 Uhr abends und

16 30 4 11b die Nachtlaternen
vom 15 von 11 Uhr abends bis 6 Uhr früh und

16 11 brennenDie Leuchtkraft des Gaſes betrug auf Grund der amtlichen Meſſungen im Monat
September cr bei einem ſtündlichen Verbrauche von 150 18,20 Hefnerlichte im
Durchſchnitt

Halle a den 20 Oktober 1905 Der Magiſtrat
Bekanntmaehnng

Aufßebung der Tariſſätze von und nach Leipzig Thüringer Zahnhof für den
Frachtſtückgutverkehr und Dienſtbeſchränkung für Leipzig Magdeöurger Wahnhoſ

Mit Gültigkeit vom 1 Dezember d J ab werden die Tarifſätze von und nach
Feipzig Thür 33hf für den Frachtſlückgutverkehr aufgehoben Von dieſem Tage ab
kommt alſo für den Frachtſtückgutverkehr der ſich bisher auf dem Thüringer Bahnhofe
abwickelte künftig der in nächſter Nähe gelegene Magdeburger Bahnhof in Betracht
Neben Frachtverbilligungen werden hierdurch auch teilweiſe geringfügige Frachterhöhungen
eintreten

Ferner wird mit Gültigkeit vom gleichen Tage ab folgende Dienſtbeſchränkung
für Leipzig Magdeburger Bahnhof eingeführt

Die Eiſenbahnverwaltung iſt berechtigt die auf dem Magdeburger Bahnhofe in
Leipzig ohne Bahnho svorſchrift eingehenden Wagenladungen auf dem Freiladebahnhofe
Keipzig Thüringer Zajnhof zur Entladung zu ſtellen Die Benachrichtigungsſchreiben
über den Eingang des Gutes werden hierüber in jedem Falle nähere Beſtimmung
enthalten Auf die Berechnung der Fracht nach den Entfernungen und Frachtſätzen für
Leipzig Magdeburger Bahnhof bleibt dieſe Wagenbereitſtellung ohne Einfluß

Halle a Saale den 10 Oktober 1905 Königliche Eiſenbahndirektion

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Bekanntmachnng
Gewerbeanmeldung betr

Nach S 14 der Gewerbeordnung für das Deutſche Reich bezw S 52 des Preußiſchen
Gewerbeſteuergeſetzes vom 24 Juni 1891 muß jeder der den Betrieb eines ſtehenden
Gewerbes anfängt hiervon der Gemeindehörde des Ortes wo ſolches geſchicht vorher
oder gleichzeitig Anzeige erſtatten

Wir machen darauf auſmerkſam daß dieſe Anmeldungen für den hieſigen Stadt
bezirk bei uns und zwar entweder ſchriftlich oder mündlich in unſerem Gewerbeſteuer
bureau Große Märkerſtraße 20 II zu erfolgen haben

Halle a den 16 Oktober 1905 Der Magiſtrat Staude
Brkanntmachung

1 Das Slädtiſche Muſeum im Fichamtsgebäude am Großen Berlin iſt täglich
unenlgeltlich geöffnet und zwar an Wochentagen von 11 bis 1 Uhr und Sonntags von
11 bis 2 Uhr2 r neue Städtiſche Muſenm in der Moritzburg iſt bis auf weiteres un

entgeltlich geöffnet Mittwochs von 11 bis 1 Uhr und Sonntags von 11 bis 2 Uhr
Außerhalb dieſer Beſuchszeiten kann das Muſeum in der Moritzburg und der der

Stadtgemeinde gehörige Teil der Burgruine gegen ein Entgelt von 50 Pfg für die
Perſon beſichtigt werden

Von Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Mitſſeum beſichtigen wollen
ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben Schulklaſſen haben pro Schüler
10 Pfg und die ſie begleitenden erwachſenen Perſonen 20 Pfg zu zahlen

Eintrittskarten ſind bei dem Muſeumsdiener Weber im ehemaligen Lazarett
gebäude auf der Moritzburg zu löſen

Halle a den 30 Auguſt 1905 Der Magiſtrat v Holly

Bekanntmaelhhung
Auf der Bauſtelle für die neue Oberrealſchule an der Adolfſtraße können bis auf

weiteres an der dort bezeichneten Stelle Boden und Schuttmaſſen abgeladen werden Die
Anlieferung von Aſche und Müll iſt ausgeſchloſſen

Für die zweiſpännige Fuhre ſind 50 für die einſpännige 30 Pfennige Ablade
gebühr zu entrichten Die bezüglichen Marken ſind vorher in der Stadthauptkaſſe zu löſen

Halle a den 11 Oktober 1905 Der Stadtbaurat Rehorſt

Bekanntmachung
Jm J Wahlbezirke der Handelskammer Stadt Halle a Kreis Merſeburg

und Saalkreis hat bis zu Ende des Jahres eine Ergänzungswahl für die ordnungs
mäßig ausſcheidenden Handelskammermitglieder Herren

Kommerzienrat Bmil Stockner zu Halle a
Kommerzienrat Keinrien Werther zu Halle a
Bergrat Stto Fabian zu Halle a S und
Mühlenwerksdirektor Georg Beister zu Böllberg

ſtattzufinden Die Liſten der Wahlberechtigten ſür dieſen Wahlbezirk werden zum
Zwecke der endgültigen Feſtſtellung in den Geſchäftsräumen der Handelskammer in
Halle a Franckeſtr 5 in der Zeit vom 24 Oktober bis einſchl 31 Oktober d J
öffentlich ausgelegt werden

Einwendungen gegen die Liſten ſind innerhalb einer Woche nach beendeter Aus
legung bei der Handelskammer anzubringen

Halle a den 20 Oktober 1905
Die Handelskammer
Steckner Werther

Dr Pfahbl
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ſerteige Vogel drecen

20000 ehm Bodenbewegung

bei Halle a S ſofort an tüchtigen Schachtmeiſter im Akkord
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zu ihrem 69 Geburtstag ein dreimal
donnerndes Hoch daß die ganze Klaus
ſtraße wackelt und die Mutter in der Stube

rum zappelt Fritzo

inderreiche
Familien erh wicht Mitteil gratis

A Richter Halle a S
Schmeerſtr 8 II r

24 Ottobe Seite 15
Bekanntmachung

Die Eisnutzung auf der Schiffsſaalt
und deren Nebeuarmen von der Schko
pauer Chauſſeebrücke bis zur Grenze mit
Anhalt ſoll in 18 Loſen für den Winter
1905 06 am

Montag den 30 Oktober 1905
vormittags 11 Uhr

im Dienſtzimmer der Waſſerbauinſpektion
Ludwig Wuchererſtr 33 II verpachtet wer
den Bedingungen nebſt Angebotsbogen
liegen daſelbſt zur Einſichtnahme aus Auch
können Angebotsbogen gegen vorherige
porto und beſtellgeldfreie Einſendung
von 25 Pfg portopflichtig bezogen werden
Außtr den Pächtern iſt niemand berechtigt
Eis aus der Saale und deren Nebenarmen
zu entnehmen

Halle a den 21 Oklober 1905
Die Königl Waſſerbaninſpektion

Ryazinthen
für Gläſer Töpfe Garten

Gräber u ſ von
8 Pfg an

5 100 7ulpen 50
100 Krokus 1100 Schneegtöckchen2 50
100 Anemonen 2
100 Ranunkein 2
100 Marzigson 2
100 Seüla sibirica 3
100 Muskat Hyac 50

Alles andere billigſt

Für 3 Mk
100 St Kyazinthen

Tuwwen RKrokus Schnee 2
glöckchen Narzissen

Anemouen u s W
Erfurter Samenhandluung

Wilhelm Groil Markt 7
Grüner Laden neben Richard Elze

Flechten
Schuppen Flechte trockene u näſſende
Bart Flochte Hautausſchläge auch
ſtrof Aufſpringen d Haut Zopfgrind

offene Beine
neue ſowohl als alte Wunden Ge
ſchwitre,böſeFinger Drüſen Anſchwell
u Entzündung uſw beſeitigt ſchnell u
gründlich die als altbewaährtes Haus
mittel in ihren Hauptbeſtandteilen ſeit

1805 bekannte altberühmtsD
Ripp sehe Heilsalbe
Doſe I Mk zu haben in den Apotheken
Zahlreiche Dankſchreib

Vorrötig in Halle a S in der Löwen
Apotheke an Markt

Kopfwäsche Shampooinieren schnelle
gesunde natürliche Haartrocknung mi
elektr Warmluftapparat Bei krank
haftem Haarausfall sachgemässe Behand
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Ballfrisuren in u ausser dem Hausse
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Novität

2 Braut Tanz 3

Delte 16
Stacdt Theater in Halle a S

Direktion M Richards
Dienstag den 24 Oktober 1905

40 Vorſtellung im Abonnement 4 Viertel
Beamtenkarten gültig

Anfang 71 Uhr Ende gegen 10 UhrHänſel und Gretel
Märchenoper in 3 Akten von Adelheid Wette

Muſik von Engelbrecht Humperdinck
Regie Theo Raven

Perſonen
Peter Beſenbinder Carl Muth
Gertrud ſein Weib Liesbeth Stoll

Marg GiersHänſel
Valent SartaGretel

Die Knitsperhere Rob Böttcher
Erna FiebigerSandmännchen

Taumännchen Alice v Boer
Die vierzehn Engel Kinder

41 Akt Daheim 2 Akt Jm WaldeZ Akt Das Knusperhäuschen

Hierauf
Knurmärker und Picarde
Genrebild in 1 Akt von Louis Schneider

Regie Fritz Berend
Dirigent Eugen Gottlieb

Perſonen
Friedrich Wilhelm Schulze

Landwehrmann

deren Kinder

Fritz Berend
Marie Beſitzerin e Schenke

in der Picardie H Hollmann
Zum Schluß Novität

Bauern Hochzeit in Holland
Charakterbild in 1 Akt arrangiert und ein

ſtudiert von Adele StahlbergWieſt
Dirigent Erich Rhode

Bräutigam Robert Heinze
Braut Adele StahlbergWieſtCatrine Marta Lübben
Heinz Paul Jungk

Olga Wetterling
Minna Wetterling
Lucie Müller
Lina Thier
Luiſe Dworſchak

d wig Meydenbauer
Ella Grigoleit

Vorkommende Tänze 1 Fiſcher Tanz
Komiſcher Zweitanz

4 Tulpen Polka 5 Holländiſcher National
tanz 6 Klapptanz 7 Finale

Nach der Oper und nach Kurmärker
längere Par aſen

Mittwoch Die Brüder von St Bernhard

Neues Theater
Direktion E M Mauthner
Dienstag den 24 Oktober Abends 85

Novität Zum 3 Male Vvette
Preßſtimmen Die Vorſtellung fand ſehr

günſtige Aufnahme und der Beſuch des
Schauſpiels kann warm empfohlen werden
ſeines Jnhalts wie ſeiner Darſtellung wegen
Es iſt eines jener Werke auf deren Wieder
gabe gerade die Künſtlerſchaft des Mauthner

Enſembles beſonders eingeſchult iſt Eine
n n bietet die Trägerin der Titel

rolle Frl Marta Graben Die Bühnenbilder nar nentlich der Akt am Fährhauſe

waren lebendig und farbenfriſch Das Haus
war ſehr gut beſetzt und nahm die Novität
mit lebhaftem Beifall auf

Mittwoch RNovitäten Zyklus V
Die grosse Leidenschaft

Stadt Theater heiprig
Dienstag den 24 Oktober 1905

Ueunes Theater
Der Vielgeprüfte

Altes Theater
Puifferl,

Liesbeth Lagrange

Brautjungfern

ereinigto
Leipziger Schauspielhäuser

Dienstag den 24 Oktober 1905
Leipziger Schau pielhaus
Der Privatdozent

Theater am Thomasring
Der Star,

Gaté Rolancdh
Täglich Konzert

der

Nenpoilitaner
W Größte Zugkraft We

Anfang 7 Uhr abends

Vienstag

Bier Palast
Konzert

berühmter

Damenkanpoelle
Anfang 7 Uhr

Täglich

Panorama Restaurant

gegenüber vom Walhalla Theater
Jede Woche neue Serie
Akademisehe Bierstuhe

5 5
iehlt ihrenvorzüglichen Mittagstiſch

im Abonnement 70 u 85 Pfg

38

Kleinschmieden 6 I Etage
Geöffnet

Um regen Besuch bitten

T

S Seer 2ä

Fernsprecher 1248 und 1252

General Unzeiger ſur Halle und den Daalrreis

Wein bierhaus v A Sergel
früher Khrenberg

De Mitteilstrasse Nr 15
Ausschänk des belebten Münchener Augustinerbräu

Diner von 12 2 Uhr
Reiohhaltige SpeisenKarte

Saal u Mochzeiten und anderen Vestlichkelten
Wein u Gesellschattszimmer

De Vom Monat Dezember ab bedeutende Ver
grösserung der Lokalitäten durchNeubau r

Für den neuen Saal nehme schon Bestellungen entgegen

Achtungsvoll

r e e e n eKunstgewerbliche Ausstellung
vom 22 Oktober bis 29 Oktober 1905

Sonntag von 12 Uhr bis 2 Uhr Werktags von 10 Uhr bis 5 Uhr

TIoh NMietzschhmann Kunstmagazin Gr Ulrichstr I2
M Lautenschläger Mallehrerin Friedrichstr S
Frl rer Masdeburgerstr

Färberei Nauorsberger

Chemische Reinigungs Amstalt für
Garderoben u Dekorationen jeder Art Teppiche Federn Handschuhe etcKardinen Wäscherei a Spannerei

Mechanisches Teppich Klopfwerlke
6 Filialen in Halle und div Annahmestellen

Abholen und Rückliefern kostentrei im Stadtgebiet
Fabrik Fernsprecher

24 Dttober

A Sergor
s

Engel Apotheke

31

Ammendorf Nr 20

Restaurant zum Bodensteiner
18 Or Ulrichstrasse 18

De Angenehmer Familien Aufenthalt
Mittagotiſch von 80 Pfg an

Stephan s Hallen
Leipzigerſtraße 51

Dienstag den 24 Oktober cr

r wes h t wen an W

Altenburgerhof s
Alter Markt 4 Ecke KutſchgaſſeMorgen pionstag den 24 er

Großes Schlachtefeſt
Frau Luiso Baatsehwozu ergebenſt einladetff Jrüffolgänsole ne

empfiehlt

Gustav Koegel Steinstrasse 22
Telephon 704

Consolicierte Hallesche Pfännerschaft
empfiehlt ihre anerkannt heizkräftigſten

Alt Zscherbener
8 Kohlenpresssteine

als vorzügliches Heizmaterial für den Hausbedarf
Kohlen Expedition Mansfelderſtraße 21 Ferurnf 63

5 Mark und mehr er vag
Haus arbeiter Strickmaschinen Gesellschatft

Genunucht Versonen beiderlei Geschlechts zum
Stricken auf unserer Maschine Einfache und sechnelle

5 Arbeit das ganze Jahr hindureh zu Hauso Keine Vor
E Kkenntnisse nötig Entfernung tut nichts zur Sache

und wir verkaufen die Arbeit
0 Kunau Co Hamburg Z V Merkurstr 203

500 mar
J in Gold Wunderbar

wirkt Dr Kuhn s Lilienmilch Seife per Stück 25 Pfg Man
achte genau auf den Namen Dr Kuhn

e h Markt
Zu kaufen gesneht

Wohn und Geſchäftshäuſer
Grundbeſitz Geſchäfte

Handelsartikel uſw uſw Der
artige Anzeigen unter Chiffre

oder mit Namensnennung
beſorgt für alle Zeitungen u
Zeitſchriften zu deren Original

Zeilenpreiſen die Annoncen
Expedition von

Daube Co G m b
Magdeburg Breliteweg 184

Halle a Gr Steinstr 11
Rich Prost

Man verlange ausdrücklich nur
Künunels Z za n 83 c ütt
füssigenzum ſchmerzloſen Selbſtplombieren
hohler Zähne in Fl a 50 u 35 Pfg bei
M Waltsgoilt Vehff Gr Ulrich
ſtraße 30 und Helmbold A Comp
Verein Crholungsheim

Mit gicderverſanmlnng
Dienſtag den 24 d Mits nachm I Uhr

Weidenplan 20
Tagesordnung Jahresbericht Regnuggs

legung VDie heſſsarmee
Am Dieustag den 24 Oktober findet

im Saale Königſtraße 21 eine große
Extra Verſammlung ſiatt geleitet vom
muſikaliſchen Kapitän Matthäi und
Kadeit heuer

Sie werden einen ſchönen Abend verleben
Jedermann willkommen

Dienstag
Schlachtetest
Oskar Knoche

Robert Franzſtraße 7
orgen Denstag v
Schlachtefeſt

E HarnischHardenbergſtraße 2
Jeden Dienstag

Großes Schlachtefeſt

S Hermann MüllerSüdſtraße 19 Ecke Pfännerhöhe

Morgen Dienstag o

cr 206

Walhalla Theater

Dir Otto Herrmann
Anfang 8 Ahr Kaſſenöſſnung 7 Ahr

Großer Elite Spielplan

Alessandro Seuri
phänomenaler Kunſtſchütze mit ſeinem

ſelbſterfundenen Seurimobile

La Laure
The 5 Julians

beſtes engl Geſangs u TanzEnſemble
ſowie Auftreten

nur erſtklaſſiger Attraktionen

Apollo Theater
pol Qustav per

Außergewöhnliches

Pracht Programm
mit den gr Attraktionen

Maria Lo
tableaux vivants
in einzig ſchöner

hoch künſtleriſcher Ausführung

Austria Quartett
hum Kunſtgeſang Enſemble

Allabendlich
Stürmiſcher Brifall

Fleurs Polonaises
Ein polniſches Bauernfeſt

7 Damen 2 Herren
Großes Tanz Divertiſſement

Willuhn Crio
gymnaſtiſche Bravourleiſtungen

und die übrigen

S Piecen
Fing ad Dienstag 6 Uhr Ueb

Volksſchnule
Lisztz Seligpreiſungen
Mozarte Cwoll MeſſeAnmeld bei Profeſſor Reubte Bern

burgerſtr 30 vorm 10 11
Volksbildungs Verein
Vortragsabend
Am Mittwoch den 25 Oktob abends8 Uhr hält Herr Mittelichullehrer Winter

hier in den Thalia Feſtſälen einen
Vortrag über

Böclklimn s
Programme zum Eintritt berechtigend

im Vorverkauf 25 Pfg bei den Herren
0 Petormann Oleariusſtr 11 Stein
brecher Jaspor Markt 1 u Scharren
ſtraße 1 Wollweber Steinweg 38 u im
Reſtaurant Thalia Feſtſäle Geiſiſtraße
an der Kaſſe 30 Pfg Mitglieder erhalten
Programme nur an der Kaſſe gegen Vor
zeigung der Jahresquittung Die Vorver
kanfsſtellen nehmen auch Anmeldungen ent
gegen

Restaurant vate
Kaiser Friedrieh

am Friedrichplatz
Beſ Otto Menzel

Bürgerl Familien Verkehr
J Kulmb Aktien Zierbrauerei

io Liter 20 Pfg
München Paulaner Viexbrauerei

19 Liter 20 PfgFilsner hteſiger Feld ſchlößchen

brauerei o Liter 15 PfWein in Karaff weiß 30 rot 45 Pf
Kaffee 15 Pfg ſ Lißöre

Französ Billard

I Kramers Restaurant

Cröllwitz
Mittwoch den 25 Oktober

achteteSchlachtefeſtFrüh Welſſſeiſch n ff Suppe u

diverſe Wurſt
Hierzu ladet ergebenſt ein

Ludwig Kramen

LettinZur guten G unelle
Mittwoch den 25 d Mts

z Fr Schlagtefeſt
8 on früh 9 Uhr an Well

fleiſch abends Wurſt und
ladet ergebenſt ein

Dnarl Böhme
r Morgen Denstag l

Schlachtefeſt
Joh Fischer

Gr Goſenſtraße 7

Suppe Es

h enMünchgesang
Magdeburgerſtr 31 Priv Mittagstiſch a 50 à Sereiberſtr 10 I T
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